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Innovation ist heute eine der wesentlichsten Triebfeder für unternehmerischen Er-
folg. In der Spannungsachse zwischen Tradition und Fortschritt, zwischen Vision
und technischer und ökonomischer Machbarkeit, sieht sich ein excellenter Innova-
tionsmanager vor große Aufgaben gestellt, vor allem wenn er im größten österrei-
chischen Unternehmen, der OMV, in dieser Position tätig ist.  In diesem Kurzprofil
lernen Sie den Innovationsexperten Dr. Walter Böhme ganz persönlich kennen.

Dr. Walter Böhme

Innovativ und professionell

Geburtstag, Familienstand
07.10.1956, verheiratet
Was bedeutet Karriere für Sie?
Das Wichtigste ist die Freude an der Arbeit, Erfolg und
Karriere sollten sich dann automatisch einstellen.
Sie präsentieren am 2. April im Rahmen Techno-
Kontakte-Seminarreihe „Lernen von den Besten“
das Innovationsmanagement der OMV. Können
Sie einige Erfolgsfaktoren des OMV-Innova-
tionssystems nennen?
Klare Innovationspositionierung und Commitment des
Managements.
Wie würden Sie Ihr Verhältnis zu Ihren Mitarbei-
terInnen definieren?
Von freundschaftlich bis respektvoll.
Wie würden Sie Ihren Managementstil beschrei-
ben?
Focus auf Erreichen der Ziele, offen und frei im Fin-
den der Wege.
Was schätzen Sie an MitarbeiterInnen be-
sonders?
Gute interdisziplinäreAus- und laufende Weiterbil-
dung, ein proaktives Verhalten und auf die Sache fo-
cusiert.
Welche Ziele haben Sie für Ihr Unternehmen
2008 vorgenommen?
Steht in meiner Zielvereinbarung.
Wie gehen Sie mit dem Thema Erfolg um?
Erfolg ist der Treibstoff für die Motivation den Großteil
der Zeit der Arbeit zu widmen.
Als Kind wollten Sie sein wie ....?
Ich kann mich nicht erinnern, dass ich jemals sein
wollte wie…..?
Womit haben Sie Ihr erstes Geld verdient?
Mit 15 Jahren mit der Waldbestandsaufnahme in ei-
nem fortschrittlichem Fortunternehmen.
Wie würden Sie sich selbst in drei Worten be-
schreiben?
Innovativ, professionel, partnerschaftlich.
Was treibt Sie an? 
Die Freude und Lust mehr zu bewegen.
Wie gehen Sie mit persönlichen Schwächen um?
verbessern wo’s geht, akzeptieren.
Was ist Ihre private/berufliche Vision?
In Frieden zu leben und Werte schaffen.
Wie wichtig ist Ihnen ein Leben außerhalb der
Arbeit?

Dafür sind die Wochenenden reserviert zu 100 Pro-
zent.
Wie können Sie am besten entspannen?
Ein mehrstündiger Lauf in den Donauauen.
Welcher Verlockung können Sie nicht widerste-
hen?
Da habe ich noch nicht herausgefunden.
Was ist Ihre Lieblingsbeschäftigung in der Frei-
zeit?
Sport im Freien in vielfältiger Form.
Mit wem würden Sie gern einen Monat lang tau-
schen?
Das interessiert mich nicht.
Welches Buch haben Sie zuletzt gelesen?
Energieökonomie
Was ist Ihr Lieblingsfilm?
Wurde noch nicht gedreht.
Ihre Lieblingsfigur in der Geschichte?
Spannend finde ich alle Pioniere, die vor etwa 1000
Jahren begannen die Kontinente zu bereisen und er-
forschen.
Welche Lebensweisheit bezeichnen Sie als Ihre?
Fasse dich kurz, sei wie einer, der etwas weiß, aber
auch schweigen kann.
Was bedeutet für Sie Glück?
Die innere Balance gefunden zu haben.
Wie möchten Sie ihren Mitmenschen in Erinne-
rung bleiben?
Da habe ich noch viel Zeit darüber nachzudenken.


